
 

Information für Bauwillige 
    

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle beglückwünscht Sie zu Ihrem Entschluss, ein 
Bauvorhaben zu realisieren. Die Verwirklichung erfordert sicher Ihre ganze Aufmerksamkeit. 
Hierbei vergisst man leicht einen wichtigen Aspekt beim Bauen: 
 

Schutz vor Kriminalität. 
 
Bereits bei der Bauplanung, spätestens jedoch bei der Erstellung des Rohbaus können Sie 
wertvolle Vorarbeiten zur Umsetzung von Sicherungsmaßnahmen leisten, z.B.: 
 

� Auswahl von geprüften, zertifizierten , einbruchhemmenden 
Fassadenelementen (Türen, Fenster, Rollladen, Gitter usw.) oder 
vergleichbarer Sicherungsmaßnahmen. 

 
� Verlegung von Leerrohren für den (späteren) Einbau einer Überfall- und 

Einbruchmeldeanlage. 
 

� Auswahl und Platzierung von Wertbehältnissen (Tresore). 
 

� Planung der Grundstücksumfriedung und Ausleuchtung, 
Videoüberwachungstechnik (u.v.a.m.). 

 
Die Realisierung eines Sicherungskonzeptes erst nach der Fertigstellung des 
Bauvorhabens kostet nicht nur Ärger, zusätzliche Arbeit und Zeit, sondern wird 
i.d.R. auch erheblich teurer. 
 
Wir helfen Ihnen, Ihren Wunsch nach Sicherheit (auch im gewerblichen Bereich) zu 
realisieren.  
 

Wir beraten Sie individuell, objektiv und kostenlos. 
 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Beratungstermin mit uns. Sollten Sie als Gesellschaft 
oder Bauträger ein Bauvorhaben verwirklichen, so informieren auch Sie sich bei uns oder 
leiten dieses Schreiben freundlicherweise an die einzelnen Bauwilligen weiter. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Kommissariat Kriminalprävention / Opferschutz 
Frankfurter Straße 12 – 18 
53721 Siegburg 
Tel.: 02241 / 541-4777 
dirk-kvorbeugung.rhein-sieg-kreis@polizei.nrw.de 

 




